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Impressum 

an alle fleißigen Helfer, die in 
Beutha die Erntekrone mit ganz 
viel Geduld und viel Getreide neu 
angefertigt haben. 

 

 an alle Helfer, Dekorateure, Kuchen-
bäcker, … bei den Erntedankfesten 
und beim Gemeindefest. 

Herzlichen Dank für alle Erntedank-
spenden. 
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Der Mensch lebt nicht nur von Brot, sondern von jedem Wort, das aus Gottes 
Mund kommt. Mt 4, 4 (NGÜ) 

 
Liebe Gemeinde! Liebe Leserinnen und 
Leser! Die Kinder der 3. Klasse stehen 
mit mir vor der Kirche. Jedes Jahr im 
Mai machen sie einen Wandertag hier-
her und erleben die Orgel! Und ich er-
zähle ihnen vorher etwas über die Lu-
therkirche. Draußen, am Portal beginnt 
es. „Kennt ihr den?“ frage ich und zei-
ge auf den Lutherkopf über der Tür. 
„Das ist der Luther!“ heißt es dann 
ganz schnell, und meistens noch: 
„Schön ist der ja nicht..“ „Hm – da habt 
ihr recht!“ Und während wir dann wei-
terreden, geht mir das nicht mehr aus 
dem Sinn: Schön war der Luther kei-
nesfalls – doch er war so wichtig. Dass 
die Kinder hier vor mir stehen, dass sie 
in die Schule gehen und lernen können: 
Für uns ist das so selbstverständlich! Zu 
Luthers Zeiten war es das überhaupt 
nicht! Da war Bildung: ein Privileg! Le-
sen und schreiben können – das war 
der Eintritt in eine Welt, in der man be-
ginnen konnte: selbst zu denken. Nach-
zufragen. Nachzuforschen. Die eine 
Meinung mit der anderen zu verglei-
chen. Luther wollte, dass die Men-
schen vor allem lernen, die Bibel zu le-
sen. Und dann darüber nachzudenken. 
Nachzuforschen. Zu vergleichen. Dem 
Martin Luther war das so wichtig, weil 
er selbst beim Lesen der Bibel einen 
regelrechten Motivationsschub für sein 
persönliches Leben bekommen hat. 
Aus der lähmenden Angst vor dem har-
ten Gott – wurde eine Weite und Frei 

heit des Herzens, von der Luther selbst 
nie zu träumen gewagt hätte. Er hat 
buchstäblich am eigenen Leib erfah-
ren, was Jesus meint, wenn er im Mat-
thäusevangelium sagt: Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein. Der Mensch 
lebt auch von Gottes Wort! Im Oktober 
feiern wir das Reformationsfest. Wie 
immer mit einem gemeinsamen Kir-
chenkaffee im Kirchsaal Neuwür-
schnitz. Wir essen und trinken und erle-
ben unsere Gemeinde-Gemeinschaft. 
Und: wir lesen in der Bibel. Wer schon 
mal vor-lesen will: Es wird um den Text 
aus Epheser 4, 1 – 6 gehen. (Tipp zum 
Aufschlagen: Neues Testament/ Brie-
fe). Wir werden ein paar Anregungen 
dazu hören. Und dann hoffentlich ins 
Gespräch miteinander kommen. So wie 
das damals in Ephesus und allen ande-
ren Orten der Urgemeinde praktiziert 
wurde. Denn Brot – muss man selber 
essen. Und Gottes Wort selber lesen 
und verinnerlichen. Selbst nachdenken, 
nachforschen, vergleichen. Und dann 
miteinander darüber reden. Das ist so 
verheißungsvoll! Ich bin mir sicher – ich 
bin gewiss – dass wir dann solche Er-
fahrungen machen, wie sie ein Lied mit 
folgenden Worten beschreibt:  Gottes 
Wort ist wie Licht in der Nacht; es hat 
Hoffnung und Zukunft gebracht; es gibt 
Trost, es gibt Halt in Bedrängnis, Not 
und Ängsten, ist wie ein Stern in der 
Dunkelheit. Herzlich grüßt Roswitha 
Brock, Pfarrerin  
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Erntedanktag 
01.10.2023 

 

18. Sonntag nach Trinitatis 
08.10.2023 
g            

☺            

19. Sonntag nach Trinitatis 
15.10.2023 
 

 

20. Sonntag nach Trinitatis 
22.10.2023 
g

☺

Reformationsfest 
31.10.2023 

  

1. Advent 

03.12.2023 

05.11.2023 

 

12.11.2023 
 
g  

Buß– und Bettag 
22.11.2023 

 
Ewigkeitssonntag 
26.11.2023 
g               

            g  

☺ 

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
19.11..2023 
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 Neuwürschnitz  
  

Oktober   Novem-

ber 

  

01.10. I. Mothes Tel. 13571  05.11. Chr. Geist Tel01626953041 

08.10. C.Stöcker Tel.Tel.935434  12.11. G. Schürer Tel. 83841 

15.10. Chr. Geist Tel.01626953041  19.11. Bochmann Tel. 930888 
22.10. Bochmann Tel. 930888  22.11. I.Mothes Tel. 13571 
29.10 

31.10. 

A. Illgen 

I.Mothes 

Tel. 12444 

Tel.13571 

 26.11. 

03.12. 

A. Illgen 

C.Stöcker 

Tel. 12444 

Tel.935434 

Kirche Beutha                Lutherkirche Neuwürschnitz 

Montag: 02. 10. 2023     Dienstag.: 03. 10. 2023  

um: 18.00 Uhr     um : 14.oo Uhr   

Dolce Vita – Beschwingte Orgel-  Beliebte Melodien im   

klänge aus Italien                        19. Jahrhundert 

Herzliche Einladung  zum Herbstbasteln in der Runden Frauen Runde 

Am: 16.Oktober— um 19.30 Uhr— Pfarrhaus Neuwürschnitz 

Bitte bringen Sie  getrocknete              Materialien, Blumen, 

Zweige, Kränze und ähnliches                                                          mit!! 

Haus– und Straßensammlung der Diakonie Sachsen vom 17.-26. 11. 2023 

                              „Familien gehören zusammen“                                                                        

Die Spenden unterstützen Familien die durch Krieg und Flucht getrennt wurden. 

mit einer Spende per Überweisung auf unser Spendenkonto IBAN: DE15 3506 
0190 1600 3000 12, Kennwort: Familie 

oder über die Spendenbüchsen, die Sie in Ihrer Kirchgemeinde finden. 



 6                          

Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

Neuwürschnitz   Beutha  
Inge Mayer 87 Jahre  Rosemarie Müller 81Jahre 
Jutta Trommler 83 Jahre  Ritta Bunoff 90Jahre 
Erika Franke 82 Jahre  Liesbeth Löbig 87 Jahre 
Rosemarie Schwind 81 Jahre  Anita Kanwischer 70Jahre 
Heidelies Weißer 70Jahre  Willi Becker 89 Jahre 
Liane Süß 83 Jahre    

Irma Huth 93 Jahre    
     

Im Oktober 

Neuwürschnitz   Beutha / Raum  
Christine Seidel 86Jahre  Siegfried Keller 84Jahre 
Hannelore Unger 82Jahre  Manfred Kunstmann 70Jahre 
   Ilona Sehm 70Jahre 
     

Im November 



7  

 in Beutha 

Elena Lützner 

«Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behü-

ten auf allen deinen  Wegen.«     Psalm 91,11 

Julian Schmidt 

«Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des 

Zeitalters.«     Matthäus 38,20  

 

 in Beutha 

Raphael und Maria Lützner geb. Rehm 

«Liebe ist immer bereit zu verzeihen, stets vertaut sie, 

 sie verliert nie die Hoffnung u. hält durch bis zum Ende.« 

1. Korinther 13,7 

 

 

 

 

 

 

in Beutha  

Ulrich Dietz im Alter von 79 Jahren 

Andreas Korb im Alter von 65 Jahren 

in Neuwürschnitz 

Ralf Hommel im Alter von 64 Jahren 

Marga Strobelt im Alter von 93 Jahre 

«Hoffet auf ihn allezeit, liebe Leute, schüttet euer Herz vor 

ihm aus; Gott ist unsere Zuversicht.«       Psalm 62,9 
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Sonntag: 05. November 2023  um 10:00 Uhr  

  Kirchsaal Neuwürschnitz  

mit Pfarrer Heiko Wetzig 
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Anschließend laufen wir mit unseren 

Lampions und Fackeln durch Beutha 

und essen im Anschluss Martinshörn-

chen im Hort („Würfel“). 

 

Das Geschenk soll ein Hoffnungsfunke im Leben der Kinder werden. Den 

Kindern werden auch weiterführende Kinderfreizeiten und andere kreative 

Initiativen angeboten. 

Leere Kartons und Flyer gibt es in den  Pfarrhäusern Beutha und Neuwür-

schnitz. Die gefüllten Kartons können bis zum 13. November in den Pfarr-

häusern abgegeben werden oder direkt zum Martinsfest am 10. November 

mitgebracht werden. 

Schuhkarton packen · Kinderherzen erfreuen · Leben verändern 

Auf der Internetseite www.geschenke-der-hoffnung.org ist noch einmal ge-

nau aufgelistet, was NICHT in die Päckchen aufgrund von Zollbestimmungen 

gepackt werden darf.  
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Krippenspiel und Christmette Beutha  und Neuwürschnitz 

Alle  Jahre wieder..... kommen sie, die 
Vorbereitungen und Proben für Krip-
penspiel und Christmette. 

Und da in diesem Jahr der Heilige 
Abend auch der 4. Advent ist, muss 
ein guter Zeitplan her, denn sonst 
kommt Weihnachten so plötzlich. 

Für die Aufführungen werden Kleine 
und Große, Junge und Alte ge-
braucht. 

Für das Krippenspiel der Kinder am Heili-
gen Abend in der Lutherkirche stehen 
schon folgende Probentermine  fest: 

Freitag, 17.11. 16.30 Uhr  im Kirchsaal: Pla-
nung und Vergabe der Rollen 

Freitag, 24.11. / 01. /08. / 15. + 22.12.   

16.45 Uhr in der Lutherkirche 

Generalprobe wird noch festgelegt. 

Die Probentermine sind verbindlich für 
die Teilnahme. Einladungen mit der An-
meldung dazu werden noch verteilt. 

Auf eine gute und intensive Probenzeit 
freuen sich die Krippenspiel/Metten- Vor-

 

Das Krippenspiel  am 24.12.  

in der  Beuthaer Kirche wird 

von den Christenlehrekin-

dern aufgeführt. Alle wichti-

gen Informationen und Ter-

mine werden über Frau Hof-

mann bekanntgegeben. 



11  

Rückblick Posaunenchorjubiläum 

Aus dem Kirchenvorstand 

In der Sitzung Anfang September 
wurde zurückgeblickt auf das 600-
Jahr-Fest in Neuwürschnitz. Ein le-
bendiges und bewegtes Fest mit vie-
len engagierten Menschen. Beson-
ders die Zusammenarbeit mit dem 
CBE im Gottesdienst war ein echtes 
Geschenk des Himmels.  

Unsere Gemeindepädagogin Katrin 
Hofmann war als Mitarbeiterin ein-
geladen. Sie macht eine wunderbare 
Arbeit mit den Kindern! Und sie 
könnte sehr gut Menschen gebrau-
chen, die sie in den teilweise sehr 
großen Christenlehregruppen unter-
stützen. Über die Krippenspiele wur-
de gesprochen. Und dass in Beutha 
eine stärkere Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten der Diakonie auch 
von ihrer Seite wünschenswert ist… 

Aus der Region: 2025 wird es wieder 
einen Einschnitt in die Planstellen 
der Region geben. Wir müssen neue 
Wege gehen und Ressourcen entwi-
ckeln, wie wir unsere Selbständigkeit  

 

erhalten und gestalten können. Aus 
diesem Grund werden wir einen För-
derverein  Kirchgeme“ (Arbeitstitel) 
gründen. Näheres dazu s. S.12 

Bauvorhaben: Der Fußboden im 
Pfarrsaal Neuwürschnitz ist in Arbeit. 
Die Firma Böhme wirkt dort – in Ge-
stalt von Andreas Werner (KV).  

Termine: Das Bläserjubiläum stand 
zur Sitzung noch bevor. Aus jetziger 
Sicht ist es sehr gut gelaufen! Mit 
Partnergemeinde Kirchscheidungen 
und Bläsern aus anderen Chören und 
dem Landesposaunenwart Tommy 
Schab. Siehe s. S. 15/16 

Der Lebendige Adventskalender soll 
wieder im Advent stattfinden. Wir 
möchten diesmal auch gern Beutha 
mit einbeziehen! 

Und: 2026 wird die Lutherkirche 100 
Jahre. Ideen für dieses Jubiläum 
werden gerade geboren.  

Roswitha Brock            
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Die Kirchgemeinde möchte 2024 
einen eingetragenen Förderverein 
gründen. 

Was wollen wir? 

Die Zentralisierung der Verwaltung 
durch die Landeskirche hat ein-
schneidende Veränderungen der 
personellen Strukturen in den Pfar-
rämtern zur Folge. Das kann finanzi-
elle Einbußen oder sogar die Strei-
chung der Pfarramtsstellen bedeu-
ten. Dadurch entfällt der persönliche 
Ansprechpartner für Sie als Gemein-
deglied. 

Dem werden wir entgegenwirken.  

Wir bauen Kirche von morgen.  

Wir möchten zur Bewahrung, Stabili-
sierung und Erweiterung eines le-
bendigen Gemeindelebens der 
Kirchgemeinde beitragen. 

Gefördert werden sollen bevorzugt 
Aufgaben, für die keine ausreichen-
den Haushaltsmittel zur Verfügung 
stehen. ( z.B. Organisieren von Fes-
ten und Veranstaltungen, Unterstüt-
zung der Kirchenarbeit, Erhaltung 
von baulichen Anlagen) 

 

Wie finanzieren wir uns? 

Wir können uns nur durch Spenden 
und Beiträgen finanzieren. 

Durch aktive Mitarbeit und finanziel-
le Zuwendungen unterstützen unse-
re zukünftigen Mitglieder den För-
derverein und somit unsere Kirchge-
meinde. 

Wir suchen noch nach einem Na-
men!  

Kirche von Morgen e.V.  

Perspektive LKG e.V.  

       (LKG = Lutherkirchgemeinde) 

Chance-Zukunft e.V. 

     Fernblick Lutherkirchgemeinde e.V.      
  

Oder haben Sie noch einen GUTEN 
Einfall? 

Möchten auch Sie bei diesem Neu-
anfang dabei sein? 

Haben Sie noch Fragen oder Anre-
gungen? Dann können Sie sich an 
folgenden Ansprechpartner wen-
den: 

Gabi Schürer 

037296 83841 
fschuerer@aol.com  

mailto:fschuerer@aol.com
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Anfang des Jahres 2023 haben wir 
erfahren, dass Ende August groß 
gefeiert werden soll. Und dann ging 
es Schritt für Schritt vorwärts. Win-
zige Schritte. Stillstand. Große 
Schritte. Für uns als Kirchgemeinde 
standen drei Aufgaben an: Den Got-
tesdienst im Zelt ausgestalten. Beim 
Umzug mitmachen. Das Pfarrhaus 
schmücken. Das Pfarrhaus-
Schmücken hat richtig Spaß ge-
macht! Den Umzugswagen heraus-
putzen – das war ganz schön viel 
Arbeit. Doch am Ende winkte unser 

guter Martin Luther stilecht vom 
Wagen herab und die Bläsergruppe 
gab ihr Bestes! Dem Wagen folgte 
eine Schar von „Jesus-Anhängern“ 
mit Fahrrad und Handwagen und 
Sandkasten-Traktor-Anhängern! 
Denn wir gehören ja da zu: Zu den 
Jesus-Anhängern! Und der Gottes-
dienst im Zelt – mit Lobpreisband 
und Martin Luther und Zeitzeugen 
und ganz viel Evangelium – in den 
Interviews, in der Predigt und in der 
Moderation! Da war der Heilige Got-
tesgeist spürbar dabei. Schön, dass 
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Am Sonntag, dem 3. September, feier-
ten wir das 70jährige Jubiläum unseres 
Posaunenchors. Die Kirche war festlich 
geschmückt mit alten Instrumenten 
und Blumen. Zum Festgottesdienst 
wurden wir unterstützt von Bläsern aus 
Gablenz, Oelsnitz, Neuwürschnitz und 
Bernsdorf. Der Landesposaunenwart 
Tommy Schab leitete uns dazu an und 
dirigierte den Chor. Mit ihm und den 
Gästen hat das Musizieren  richtig Freu-
de gemacht. Nach der Predigt über den 
150. Psalm wurden langjährige Bläser 
mit der goldenen Bläsernadel der Po-
saunenmission geehrt. Schön war es für 

uns, dass viele Gemeindeglieder und 
Gäste aus der Partnergemeinde Kirch-
scheidungen mit uns den Gottesdienst, 
zur Ehre Gottes, feierten. Zum Ab-
schluss des Tages haben wir Bläser mit 
unseren Partnern im Gemeindesaal Erin-
nerungen mit alten Bildern ausge-
tauscht.  
 
Dabei verabschiedeten wir unseren 
langjährigen Chorleiter Johannes       
Oelsner. An dieser Stelle möchten wir 
Johannes herzlich für die 19 Jahre Chor-
leitung des Posaunenchores in Beutha 
danken. 
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Zu unserem Gemeindefest und dem 
70-jährigen Bestehen unseres Po-
saunenchores am 3. September hat-
ten wir liebe Gäste aus unserer Part-
nerkirchgemeinde dabei. (…) Zum 
Festgottesdienst übermittelten un-
sere Gäste die Grüße aus ihrer Hei-
mat und überreichten uns köstli-
chen Unstrutwein. Auch zum an-
schließenden Kaffeetrinken im 
Freien gab es viele Gespräche zwi-
schen Gästen und Gastgebern. Mar-
tin Reschke schrieb dazu am Folge-
tag:  

"Keiner von Euch kann fortan sa-
gen, dass sich nicht nur in Kirch-
scheidungen die Tische unter der 
Kuchenlast beugen, sondern auch 
in Beutha". Und: "Es war ein wun-
derschöner Tag für uns alle (…) Der 
Gottesdienst war prima; ebenso 
Euer Bläserensemble. Wie sich doch 
immer mehr Bekanntschaften bil-
den? Ist das nicht schön!" 

  Joachim Schwind (gekürzte Fassung)  
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* * 
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Frauenstunde 

MO 
23.10.2023 

 

 27.11.2022 

 
↸ 

19.30 Uhr 

Gemeinschaftsstunde 

 
 

sonntags 
17.00 Uhr 

außer 
 

SO 15.10.2023 

SO 19.11.2023 
 

 
↸ 

10.00 Uhr 
Pfarrsaal 
 

Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

SA  18.11.2023 

 
↸ 

9.00-15.00 Uhr 

Christenlehre 

Kl. 3 / 4 | 13.30 Uhr 

Kl. 5 / 6 | 15.15 Uhr 

 

↸ 

dienstags 

Pfarrhaus 

Christenlehre 

Kl. 1 + 2 | 13.30 Uhr 

 

↸ 

mittwochs 

Pfarrhaus 

Posaunen,  mittwochs 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrsaal 

Fr 20.10.2023 

Mitarbeiterbesp. 

 

↸ 

09.00 Uhr 

CL-Zimmer 

Mi  

11.10. 2023 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Fr 
06.10.2023 

 

↸ 

18.30 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Do 19.10.2023 

Seniorenkreis 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal 

Do 30.11.2023 

Seniorenkreis 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal 

Mo  16.10.2023 

Blaukreuzstunde 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal 

FR  13.10.2023 

Konfi./JG Übernach-
tung 

 

↸ 

Ab 18.00 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Mo  20.11.2023 

Blaukreuzstunde 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal 

Mi  01.11.2023 

Frauendienst 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Konfis, mittwochs 

 

↸ 

17.00 Uhr 

Pfarrhaus 

JG,  freitags 

 
↸ 

 19.00 Uhr 
Pfarrhaus NW 
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Gemeinschaftsstunde 
 

  

sonntags,  
18.00 Uhr 

außer 
 08.10.+22.10.2023 

10.00 Uhr  
 12.11.+26.11.2023 

10.00 Uhr  
 

Christenlehre 

Kl. 1 - 3 | 14.30 Uhr 

Kl. 4 - 6| 15.30 Uhr 

 

↸ 

donnerstags 

Pfarrhaus 

Posaunenchor, Mittwoch 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Oelsnitz 

Mi 18.10.2023 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Konfirmanden, dienstags 

 

↸ 

17.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Chor, Dienstag 

 
↸ 

19.30 Uhr 
 nach Absprache 

Fr 06.10.2023 

Kirchenvorstand 

 

↸ 

18.30 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Fr 20.10.2023 

Mitarbeiterbespr. 

 

↸ 

09.00 Uhr 

Beutha 

Fr 20.10.2023 

Meditation d. Tanzes 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Kirchsaal 

Mo 13.11.2023 

Runde Frauen Runde 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Fr 17.11.2023 

Meditation d. Tanzes 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Kirchsaal 

Fr 24.11.2023 

Bunte Stunde 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Fr 20. + 27.10.2023 

Bunte Stunde 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 09. + 23.+ 30.10. 

Strickliesel 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 16.10.2023 

Runde Frauen Runde 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Mi 30.11.2023 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 06. + 20.+ 27.11. 

Strickliesel 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

FR  13.10.2023 

Konfi. /JG Übernacht. 

 

↸ 

Ab 18.00 Uhr 

Pfarrhaus NW 

SA  18.11.2023 

 
↸ 

9.00-15.00 Uhr 

JG, freitags 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrhaus 
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Anschrift Beutha: 
Friedhofsweg 4 
09366 Stollberg OT Beutha 

Anschrift Neuwürschnitz: 
Oberwürschnitzer Straße 20 
09376 Oelsnitz OT Neuwürschnitz 

KG.Beutha-Neuwuerschnitz@evlks.de  

Homepage:                                           www.neuwuerschnitz.com 
Anliegen zum Gemeindebrief:           kblatt.beutha@web.de 

Pfarramt Beutha 
Do.  15.00 - 17.00 Uhr 
Pfrn. Brock:  nach Vereinbarung 

Pfarramt Neuwürschnitz 
Dienstag:               14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Mittwoch:        09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Pfarrerin :                 Roswitha Brock                 037296 / 930837 
Christenlehre:         Katrin Hofmann                037298 / 27549 o. 0151/1535739 
Junge Gemeinde:  Franziska Kunz                   0173 / 5902903  

Pfarramt Beutha 037605 / 5117 
Christina Stopp 
In dringenden Fällen 
Frau Stopp               037605 / 5496 
 

Friedhof Beutha 
Herr Schettler                037605 / 68292  

Pfarramt Neuwürschnitz  037296 / 92047 
Rahel Rmmenhöller 
(Fax) 037296 / 92048  
 

Friedhof Neuwürschnitz 
Herr Rummenhöller          0172 / 5871409 

 

Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
 
für Friedhofangelegenheiten, Gemeindebrief  
und jeglicher anderer Zahlungsverkehr                                           
IBAN: DE16 3506 0190 1620 0000 15   
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
für Kirchgeld + Spenden 
IBAN: DE50 3506 0190 1680 0000 14  
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
 

 
 

http://www.neuwuerschnitz.com

